
Rathaus - k

Korrespondenz
gegründet 1861

Riöntag , 5 . jaenner 1970 blatt 16

wien - doebLing : neues ^ ’ ’ haus der begegnung ’ ’

4 Wien , 5 . 1 . ( r k ) im 19 . bezirk wurde kuerzlich das dritte
’ ’ baus der begegnung ’ ’ fertiggestel Lt . es wurde im rahmen der
wohnungsantage biLIrothstrasse - gatterburggasse mit einem kosten-
aufwand von etwa 8,5 miLLionen Schilling errichtet , das haus der
begeynung umfasst das erdgeschoss und den ersten stock des an
der gatterburggasse gelegenen Wohnhauses , dazu kommt ein hof¬
seitig gelegener saaltrakt . buergermeister bruno m a r e k
wird das neue haus der begegnung am mittwoch , dem 14 . jaenner,
feierlich eroeffnen.

geehrte redaktion!
sie sind herzlich eingeladen , zu der eroeffnung des neuen

’ ’ hauses der begegnung ’ ’ berichterstatter und fotoreporter zu
entsenden.

zeit ; mittwoch , 14 . jaenner , 17 uhr.
ort : 19 , gatterburggasse 2 a.

0952

Eigentümer, Herausgeber, Verleger und Druck : Presse- und Informationsdienst der Stadt Wien — Presseforum — A 1082 Wien,
1 Rathausstr . 1 , Telephon 42800 Durchwahl Kl . 2971 - 2974 , FS ( 7 ) 5662 — Chefredakteur : Wilhelm Adametz — Für den Inhalt

verantwortlich : Chefredakteur- Stellvertreter Robert Prosei



5 . jaenner 1970 5 ’ rat ha u c - !■■■or -! „
■sponc rnz 5 5 bLatt 17

j ugendeis Lauf akiion : zwes . t er ku, n s an de jaenner

3 Wien , 5 . 1 . ( rk ) nicht weniger als 4 ^ . 000 kinder erhielten

im vorigen Winter kostenloser , eislauf unterricht : diese aktion der

sportstelle der stadt Wien hat sich unter den eislaufbegeisterten
kindern der bundeshauptstadt schon derart her umgesprochen , dass

es auf rund der starken nachfrage noetig ist , heuer einen zweiten

kurs durchzufuehren . im zweiten jahr ihres bestehens ist die

jugendeislaufaktion der stadt Wien bereits zu einer nicht mehr

wegzudenkenden sportlichen institution geworden.
der erste kurs , der am 17 . november begonnen hat , laeuft

am 23 . jaenner aus . drei tage spaeter , am 26 . jaenner um 14 uhr,

beginnt in der donauparkhalle der zweite kurs , der bis zum

20 . maerz dauern wird.

aus Organisatorischen gruenden ist eine vorherige anmeldung

unbedingt erforder 1 ich . die anmeldung kann vom 21 . bis 23 jaenner
in der zeit von 8 bis 16 uhr in der sportstelle der stadt Wien

im 15 . bezirk , vogelweidplatz 14 ( stadthalle ) ,vorgenommen
werden , eine telefonische anmeldung ist leider nicht moeglich.

0937

erhard glaser zum gedenken

2 Wien , 5 . 1 . ( rk ) auf den 8 . jaenner faellt der 100 . ge-

burtstag des Pharmakologen univ . prof . hof rat ddr . erhard _,i-

glaser.
er wurde in lichtenstadt geboren , absolvierte das medizinstudium

an der prager universitaet und betaetigte sich zunaechst als

militaerarzt . 1914 erfolgte seine habilitierung fuer hygiene,
1926 seine besteltung zum Professor fuer Pharmakognosie an der

wiener universitaet . am 10 . juli 1947 ist er in Wien gestorben,
im Zentrum seines Schaffens standen fragen der mi 1 itaerhygiene .,
vor allem bakteriologische Probleme , dazu kam die Untersuchung

wichtiger naturstoffe sowie die beurteilung von mineralwaessern.

sehr bekannt geworden ist er durch den sogenannten
glaser - haempel ’ sehen fischtest , neben seiner intensiven praktischen

taetigkeit trat glaser auch als wissenschaftlicher autor hervor.
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josef josephi zum gedenken

1 Wien , 5 . 1 . ( rk ) auf den 8 . jaenner faellt der 50 . todestag
des Schauspielers und operettensaengers josef j o s e p h i .

er wurde am 15 . juli 1852 in krakau geboren und sollte bankmann
werden , entschied sich jedoch fuer das technische Studium , schliess¬
lich landete er beim theater und erhielt nach schweren jahren engage-
ments in Wien , gross - kanizsa und marburg , wo er sich endgueltig
fuer die Laufbahn des Operettenschauspielers entschied , ueber

graz und Chemnitz kam er an das wiener ringtheater und anschliessend
an das carl - theater . an dieser buehne begann seine grosse zeit,
wobei er vor allem in den werken suppes als Partner der gallmeyer
triumphe feierte , vom carl - theater uebersiedeIte er in das
theater an der Wien , in dem er volle achtzehn jahre hindurch
als prominentes mitglied des ensembles wirkte , er stand mit
der geistinger und mit girardi oftmals auf der buehne und ist aus
der wiener operette jener zeit nicht rwegzudenken . 1900 nahm
josef josephi fuer immer abschied von Wien und uebersiedelte an
das friedrich Wilhelmstaedter - und spaeter an das metropoltheater
in berlin . in berlin ist er auch gestorben.
0905
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rohrgebrechen der zvv' eiten hauptLeitung behoben

Wien , 5 . 1 . ( rk ) seit sonntag frueh 2 uhr ist das gebrechen
im abschnitt rosenhuegel - Laaer berg der zweiten hauptLeitung
behoben und die Wasserversorgung im sueden Wiens wieder norma-
Lisiert.

es handeLte sich um einen erhebLichen schaden im manschetten-
artigen ueberschub zwischen zwei rohrstuecken , der zu einem
groesseren wasseraustritt in der meidLinger stachegasse gefuehrt
hatte , seit freitag 18 uhr war eine groessere gruppe von spezia-
Listen der Wasserwerke in pausenLosem einsatz , um das gebrechen
zu beheben , durch kompLizierte umsteLLungen im Leitungssystem
war es sogar moegLich , waehrend der reparatur das wasser rinnen zu
Lassen , fuer aLLe faeLLe standen jedoch auch tankwagen in bereit-
schaft . ausserdem war die bevoeLkerung ueber rundfunk und fern-
sehen aufgerufen worden , s .ich einen wasservorrat anzuLegen.
durch die koordinierten massnahmen der Wasserwerke konnten
jedenfaLLs versorgungsengpaesse im betroffenen 10 . bezirk
verhindert werden.
1003

sternsinger kamen ins rathaus

Wien , 5 . 1 . ( rk ) mehr aLs tausend sternsingergruppen der
kathoLischen jungschar Oesterreichs sind in diesen tagen unter¬
wegs . eine sternsingergruppe kam montag zu vizebuergermeister
gerytrude s a n d n e r . die vier knaben ( drei ’ ’ heiLige koenige ’ ’
und ein ’ ’ stern von bethLehem ’ ’ ,trugen Lieder und sprueche vor.
trau sandner spendete nicht nur reichlich fuer den heurigen
sammeLzweck ( missionen in ugande , burundi und brasiLien ) , sondern
bedachte auch die drei koenige und den stern von bethLehem mit
buchgeschenken.
1235
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naechtlieber schneeraeum - gr > sseinsatz geht weiter •

6 Wien , 5 . 1 . ( rk ) der grosseinsatz der schneeraeumung geht

in der nacht zum dienstag weiter , jetzt ist das von der amerling-

gtrasse , gumpendorfer strasse , dem getreidemarkt und der mariahilfer

Strasse umgrenzte gebiet des 6 . bezirkes an der reihe , dazu

kommt ein teil des 7 . bezirkes . die zustaendige magistrats-

abteilung 48 traf mit der Polizei die absprache , dass fuer die

zeit der schneeraeurn - aktion die gumpendorfer strasse , die

mariahilfer strasse , die siebensterngasse zwischen neubaugasse

und breite gasse sowie die breite gasse als ausweichparkplatz zur

verfuegung stehen , die uebertretung des schienenparkverbots wird

hier in der nacht zum dienstag toleriert.

die schneeraeum - aktion der kommenden nacht umfasst im einzel¬

nen folgende strassenzuege : schadekgasse , nelkengasse , kollergasse,

barnabitengasse , windmuehIgasse , capistrangasse , theobaldgasse,

koenigsklostergasse , filLgradergasse und die dazugehoerenden

nebengassen . im 7 . bezirk : lindengasse von der stiftgasse bis

zur neubaugasse , kirchengasse und zollergasse zwischen mariahilfer

strasse und siebensterngasse . dazu kommen einige wenige neben¬

gassen im 6 . bezirk , die in der vergangenen nacht nicht mehr be-

ruecksichtigt werden konnten.

um den erfolg der schneeraeum - aktion zu garantieren , mues -sen

in den betroffenen gasasn. wieder zeitweilige halteverbote erlassen

werden , im 7 . bezirk betrifft die schneeraeumung allerdings gross-

teils die kurzparkzonen.
die schneeraeum - aktion der vergangenen nacht konnte das

gesteckte ziel weitgehend erreichen , allerdings mussten

37 autos durch die feuerwehrleute zweier bereitschafiszuege
^ verschoben ’ ’ werden.
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jahrbuch der stadt wieri 1968 erschienen

7 Wien , 5 . 1 . ( rk ) wie immer zum Jahresende ist das jahrbuch
der stadt Wien fuer das vorherige jahr -erschienen , diesmal also
fuer 1968 . der erste teil umfasst den aue 302 :b ^ stcriren - >
den verwaltungsberich -.t , dem als Vorwort die rede des buerger-
meisters zum 50jaehrigen jubila ^ um der repubLik Oesterreich vor¬
an gestellt ist.

der verwaltungsberi -cht selbst gibt aufschluss ueber die
taetigkeit des magistrats und wuerdigt vor altem die neuerungen
in der Verwaltung , von diesen - waere zunaechst die einrichtung
eines bueros tuen verwaltungstechnik und Organisation in der

magistr , tsdirektion - zu nennen , dessen wanken ausfuehrlich be¬
schrieben wird.

im kapitel ’ ’ pörsnnalangelegenheitcn ’ ’ wird aussen verschie¬
dener dienst - und besnldlungsrecht Lichen neuerungen das gesetz
ueber tie unfallfuersorge fuer die beamten der bundeshauptstadt
Wien besprochen.

an den auefuehrlichen rechensehafts -beriehft dgf , -fimanzver-

waltung schliesst die Schilderung der sehr regen taetigkeit der
kultur ^ erwaltung . hier waere zu erwaehnen , dass nunmehr auch den
schuelern der privaten allgemeinbildenden pflichschuten die Lehr¬
mittel ebenso kostenlos zur verfuegung gesteLl -t - werden wie den
schuelern der oeffentlic -hen schulen dieser Schultypen.

4m wdhlfahrtswesen - wird unter anderem die neu eingerichtete
nachbetreuung fuer entlassene heimkinder , die das wiener Jugend¬
amt in Zusammenarbeit - mit dem - Landesverband Wien der oesterreichi

cchen gesetlschaft ’ ’ ret -tet das kind ’̂ uehrt , als modetl-

fatl einer ziet ^ ue -hnenden arbeits .teilung zwischen einem traeger
- der oeffent liehen jugendw ^ hIfahrt und einem freien wohlfahrts¬

verband vermerkt , in der erwaeüsenenfuersorge gibt auch der be¬
richt jeber die hilfsaktion fuer tschechoslowakische Urlauber,
die wegen der politischen verhaeltnisse nicht in . ihr Heimatland

zurueckkehnen kanntenZeugnis fuer den raschen und lebensnahen

einsatz dieses Verwaltungszweiges.
• / *
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die arbeit im gesundheitswesen war wieder durch das bemuehen

um die allgemeine vorbeugende gesundheitsfuersorge charakterisiert.

ein anschauliches bild hievon vermittelt der ausfuehrliche

bericht ueber die bekaempfung der tuberkulöse , die einst die

’ ’ wiener krankheit ’ ’ genannt wurde , eine noch viel zu wenig be¬

kannte einrichtung des wiener gesundheitsamtes ist die unter-

suchungs - und beratungsstelle fuer tropenreisende , die in einer

zeit weiter Urlaubs - und ' berufsreisen zunehmend an bedeutung ge¬

winn t .
aus dem taetigkeitsbericht des stadtbauamtes wird unter

anderem das bauprogramm , vor allem des u - bahn - baues , interessieren,

ferner die einrichtung einer eigenen stelle in v der stadtbauamts-

direktion , die um die reinhaltung der luft und der gewaesser sowie

um die laermbekaempfung bemueht ist.

der bericht ueber die uebrigen verwaltungszweige wird je

nach interesse verschieden die aufmerksamkeit des Lesers auf sich

ziehen : sei es die darstellung der vielfaeltigen taetigkeit des

marktarntes und des veterinaeramtes , die beschreibung der ein-

richtungen der feuerwehr oder das bemuehen der staedtischen Unter¬

nehmungen , ihren versorgungsaufgaben gerecht zu werden , auch der

kritische bericht des kontroj * lamtes der stadt wien wird seine

interessenten finden , der verwaltungsbericht schliesst mit der

anfuehrung der im verwaltungsbericht erwaehnten gesetze und ver-

or dnungen .
zum zweiten , dem statistischen teil des buches leitet der

80 seiten umfassende bilderteil ueber , der das wirken der Stadt¬

verwaltung anschaulich illustriert.

der statistische teil des Jahrbuches der stadt Wien soll ein

nachschlagwerk ueber die lebensbedingungen und das leben Wiens

bilden , soweit darueber statistische aussagen moeglich sind . an-

gaben ueber naturverhaeltnisse , bevoelkerung , Wirtschaft , Ver¬

waltung und kultur sind in tabellen fuer das jahr 1968 enthalten,
wobei auch hauptergebnisse ueber die vier zurueckliegenden jahre

aufgenommen wurden , einige Sachgebiete erfuhren durch ausgestaltung

bestehender oder aufnahme neuer tabellen eine eingehendere be¬

händ l ung . ,
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so konnte die sozio - oekonomische Struktur der wiener Studenten
schaft im Studienjahr 1967/69 durch aufnahme einiger neuer auf-

gliederungen wesentlich besser dargestellt werden , aus den angaben
ueber die wohnverhaeltnisse z . b . geht hervor , dass von 24 . 761
in Wien wohnenden inlaendischen hoerern an wissenschaftlichen
hochschulen nahezu die haelfte ( 49 Prozent ) bei den eitern,
mehr als ein fuenftel ( 22 Prozent ) in Untermiete und je ein Sieben¬

tel ( 15. bzw . 14 Prozent ) in einem Studentenheim oder in einer

eigenen wohnung wohnen , die staatliche Studienbeihilfe bezogen

14,7 Prozent der inlaendischen hoerer , aber nur bei 1,5 Prozent
diente sie zur ausschliesslichen finanzierung des Studiums.

die gemeinde Wien gab im jahre 1968 fuer Stipendien und

Studienbeihilfen 6,9 millionen Schilling aus , hievon entfielen

2,9 millionen Schilling auf die neu gewaehrte lernmittelbeihilfe

fuer schueler der 1 . bis 4 . klassen an allgemeinbildenden hoeheren

schulen , jeder dritte wiener untermittelschueler erhielt eine

solche beihilfe.

von den wirtschaftsstatistischen tabellen seien die ausweise

ueber die finanzierung des Wohnungsbaues besonders erwaehnt . im

jahre 1968 wurden in Wien 1 . 232 wohnhaeuser mit einer baukosten-

summe von 3,1 miliiarden Schilling fertiggestellt , von diesem

betrag wurden 1,6 miliiarden Schilling aus eigenmittein der bau-

herren aufgebracht , 1,5 miliiarden Schilling stammten aus dariehen

und nicht zurueckzahlbaren baukostenzuschuessen . 40 Prozent der

baukosten und 68 Prozent der eigenmittel entfielen auf bauvorhaben

de -r gemeinde Wien.

im kapitel » » wählen , Verwaltung , rechtspflege ’ ’ sind bereits

die nach gemeindebezirken und geschlecht aufgegliederten ergeb-

nisse der gerne in derats - und bezirksvertreterwahlen vom 27 . april

1969 enthalten.
die 324 tabellen des statistischen jahrbuches sind in

systematischer gliederung zu 23 abschnitten zusammengefasst , ein

ausfuehr1iches stichwortverzeichnis am Schluss des bandes er¬

leichtert ein rasches auffinden des gewuenschten gegenständes.

das jahrbuch der stadt Wien 1968 , herausgegeben vom magistrat

der stadt Wien , ist um 100 Schilling im buchhandel oder durch den

verlag fuer jugend und volk ? tiefer graben 7 - 9 ? erhaeltlieh.

1229
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Vorsicht auf gehsteigen und strassen

10 Wien , 5 . 1 . ( rk ) hebungen von gussasphaltbelaegen auf geh¬
steigen um ein bis zwei Zentimeter sind derzeit - bedingt durch
das winterwetter - zu beobachten , auf diese gefahr fuer fussgaenger
macht die strassenbauabteilung der stadt Wien ausdruecktich
aufmerksam , gleichzeitig erinnert sie die autofahrer , dass bei
eintritt von tauwetter mit xschaeden auf den strassen zu rechen

lindi daher besondere Vorsicht angebracht ist.
1334

schneeraeum - grossaktion im 7 . bezirk

9 Wien , 5 . 1 . ( rk ) der schneeraeum - grosseinsatz erfasst in der
nacht von dienstag ( dreikoenigstag ) auf mittwoch die durchzugs-
strassen sowie besonders enge und stark verparkte gassen im
7 . bezirk , wieder stehen 40 Lkw , teilweise mit ladekraenen , zehn
ladegeraete sowie 50 schneearbeit er zum ’ ’ nachputzen’ ? im einsatz.

folgende gassen 'werden geraeumt und daher fuer eine nacht mit
hatteverboten belegt : schottenfeldgasse von burggasse bis maria-
hilfer strasse , Seidengasse von kaiserstrasse bis hermanngasse,
hermanngasse zwischen seidengasse und westbahnstrasse . bandgasse
von seidengasse bis westbahnstrasse , stotlgasse zwischen kaiser¬
strasse und schottenfeldgasse . apollogasse von kaiserstrasse
bis Zieglergasse , ziegtergasse zwischen mariahilfer stresse
und burggasse , lindengasse von neubaugasse bis schottenfeldgasse
sowie die beiden querverbindungen andreasgasse und ricr \ iss : ,
im einvernehmen zwischen magistratsabteilung 48 und poizei werden
wieder nahegelegene schienenstrassen , in denen die uebertrefung
des Schienenparkverbots kurzfristig toleriert wird , zu usaeich-

•parkptaetzen bestimmt.
1332



5 . jaermer 1970 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ ’ blatt 25

ab 7 . jaenner:
neue einbahnen in Ottakring

11 zwischen 7 . unh 9 . jaenner wirH eine grtessere anzahl von
strassenzuegen im 16 . bezirk definitiv zu einbahnen erklaert wer¬
den . die staender fuer Hie Schilder stehen bereits , die bescfciLde-

rung beginnt mittwoch vormittag , diese massnahme haengt mit den
bereits im 17 . und 18 . bezirk erfolgten einbahnerklaerungen zu¬
sammen . der vorteil fuor Hen kraftfahrer : in den neuen einbahn¬
st rassen besteht nun die moeg1ichkeit , auf beiden
seiten zu parken , in her mitte bleibt ein fahrstreifen frei,

hier die neuen einbahnen im 16 . bezirk:

paletzgasse von heigerleinstrasse bis wattgasse , roemergasse
von arnethgasse bis hernalcer hauptstrasse , lienfeldergasse von
hernakser hauptctrasse zur thaliastrasse , hettenkofergasse von
thaliastrasse bis Ottakringer strasse , redtenbachergasse von
Ottakringer strasse bis hernalser hauptstrasse , wurlitzergasse
von hernalser hauptstnasse bis arnetftgasse , arnethgasse von

msensteingasse bis sandleitengasse , od -oaktergasse v »r arneth¬
gasse bis seeboeckgasse , nauseagass © von wilhelminenctrasse bis
arnethgacse , wiohtelgasse von degengasse bis zur wilhelminen-
strasse , gansterergasse von haslingemgasse bis Ottakringer strasse
baldiagasse von Ottakringer strasse bis has1ingergasse.
1443

preisguenstige gemuose - und nbstsorten

12 Wien , 5 . 1 . ( rk ) das marktamt der stadt Wien teilt mit:
heute waren auf den wiener maerkten folgende gemuese - und
obstsnrten besonders preisguenstig:

gemuese : Chinakohl 5 Schilling , weisskraut 4 Schilling je
kilogramm , karfiol 5 bis 7 Schilling , salat 5 Schilling je stueck

obst : aepfel ( quälitaetsklasse 2 ) 5 bis 7 Schilling,
bananen 6 bis 8 Schilling , mandarinen 10 bis 12 Schilling,
orangen ( blond ) 5 Schilling je kilogramm.
1444
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auch heuer wieder : 77 fahrt zum schriee ’ ’

13 Wien , 5 . 1 . ( rk ) waehrend die schielite der weit bereits
die erster grosser rerrer der heuriger wirtersaisor bestreitet,
laeuft ir wier jere aktior wieder ar , die im -voriger wirter bei
ihrer Premiere schor > grosser Widerhall gefurder hat : die
’ ’ fahrt zum schree ’ ’ . die burdeshauptstadt bietet wierer kirderr
im alter zwischer 9 urd 15 jahrer die moeglichkeit , urter auf-
sicht urd arleiturg vor schilehrerr das Schiläufer zu erlerrer.
heuer wird schor eir weiterer schritt getan mar versucht eire
rerrgruppe zu bilden

sportstelle urd lardesjugerdreferat begirrer am 11 . ja 'errer
mit der aktior des sorr t agssch ikurses . • die ausfluege firder
jeweils ar sorrtager statt urd werder fortgefuehrt , solange
ertsprecherde schreeverhaeltrisse herrscher . der kosterZuschuss
pro teilrehmer betraegt 20 schillirg urd beirhaltet hir - urd
rueckfahrt , schikurs urd urfalIversicherurg . es gibt kurse fuer
arfaerger , maessig fortgeschrittere urd gute fahrer.

urd das muss mar vor der ’ ’ fahrt zum schree ’ ’ wissen
die abfahrt erfolgt jeweils um 7 uhr frueh mit autobusser vom
rathausplatz , rueckkehr ca . 18 . 30 uhr rathausplatz , armeldurger
vor mortag bis dorrerstag ir der zeit vor 8 bis 16 uhr ir der
' portstelle der stadt wier , 15 , vogelweidplatz 14 , stadthalle,
i -rste »* armeldetag : 7 . jaerrer 1970 . teleforische auskuerfte
‘ 2 66 01/268 . teilrahmemoeglichkeit fuer wierer kirder zwischer

_9 urd 15 jahrer.
1448
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